
HHEnnigerloh
Donnerstag,
25. März 2010

Stadtverwaltung Ennigerloh:
zu erreichen unter w 02524/
280; Umwelt- w 02524/
283080; Bereitschaft nach
Dienstschluss: w 0171/
6504769; Bürgerservice: 8 bis
18 Uhr geöffnet.
Olympiabad: 6.30 bis 20 Uhr
geöffnet.
Wochenmarkt: ab 8 Uhr auf
dem Marktplatz.
„Expedition Materia“ (Natur-
kundlichesSpielwerk): 8 bis
14 Uhr für Gruppen und
Schulklassen nach Anmeldung
unter w 02524/262270; 14 bis
18 Uhr geöffnet (letzter Einlass
eine Stunde vor Schließung);
19 Uhr Vortrag „Fassadensys-
teme aus Architketur – Draht-
gewebe“.
Awo-Sozialstation: 9 bis
11 Uhr im Haus Krift individu-
elle Beratung in häuslicher
Krankenpflege, w 02524/
950300.
C.E.M.M. Caritas-Sozialstati-
on: 9 bis 12 Uhr und 14.30 bis
16 Uhr Sprechstunde in der
Sozialstation, Enniger Straße
14,w 02524/950415.
KFD St. Ludgerus: 9 bis
10.30 Uhr Pilates-Kursus,
Pfarrzentrum St. Jakobus.
Hospizgruppe Ennigerloh/En-
niger/Ostenfelde/Westkirchen:
Kontakt über Brigitte Wilke-
ning, w 02524/7616, und Ger-
trud Steinkamp,w 02524/665.
TSV 95 Ostenfelde: 9.15 bis
10.15 Uhr Mutter-Kind-Tur-
nen für Kinder ab zwei Jahren.
Sozialpsychiatrischer Dienst
des Kreises Warendorf: 10 bis
12 Uhr Sprechstunden in der
Pestalozzischule, Schulweg 8,
w 02524/2622039.
Amt für Kinder, Jugendliche
und Familien: 14 bis 16 Uhr
Sprechstunde, Pestalozzi-
Schule.
Dorfarchiv Westkirchen: 14 bis
17 Uhr geöffnet; Kontakt:
Bernhard Schulte, w 02587/
453.
Haus der Senioren: 14 bis
18 Uhr geöffnet.
Sozialstation BHD Land, En-
niger, Hauptstraße 51:
14.30 bis 16 Uhr (und nach
Vereinbarung) Sprechstunden,
w 02528/929152.
Jugendzentrum: 15.30 Uhr
Hip-Hop-DJing und Rap;
16 Uhr Gitarrenkursus; 17 Uhr
Beats und Playlists; 18 Uhr
„E-Rock“ – still alive.
DRK: 16 bis 20 Uhr Blutspen-
determin in der Grundschule
Ostenfelde.
Heimatverein Ennigerloh:
16 Uhr Spielenachmittag,
Kleines Drubbelhaus.
KÖB St. Mauritius Enniger:
16 bis 17 Uhr geöffnet.
KÖB St. Jakobus Ennigerloh:
16 bis 18 Uhr geöffnet.
KÖB St. Margaretha Ostenfel-
de: 16 bis 17 Uhr geöffnet.
KÖB St. Laurentius Westkir-
chen: 16.30 bis 17.30 Uhr ge-
öffnet.
KFD St. Jakobus: 17 Uhr An-
meldungen für Drei-Tages-
fahrt nach Dresden und Fahrt
nach Duisburg, Jakobushaus.
Polizei-Bezirksdienst Enniger-
loh: 17 bis 19 Uhr Sprechstun-
de im Büro im Rathaus.
FDP-Bürgersprechstunde:
18 Uhr mit Hans-Henner Ei-
senhuth,w 02524/950773.
FWG-Bürgersprechstunde:
18 bis 19 Uhr mit Toni Haves,
w 02587/970275.
TSV 95 Ostenfelde: 18.30 bis
19.15 Uhr Step-Aerobic für
Fortgeschrittene; 19.15 bis
20 Uhr Step-Aerobic für An-
fänger.
Frauengemeinschaft Westkir-
chen: 19 Uhr Jahreshauptver-
sammlung, Saal Strotmann-
Mentrup.
Evangelische Kirchengemein-
de Ennigerloh: 19.30 Uhr Kir-
chenchor im Gemeindehaus.
Kino in der Brennerei: 16 Uhr
Vorstadtkrokodile 2; 20 Uhr
Ein Sommer in New York;
Wenn Liebe so einfach wäre.

Terminkalender „Up Baunstrunks Iärwe“

Vorhang hebt sich zum letzten Mal
strunk, gespielt von Regisseur
Hermann Woeste.

Karten gibt es im Vorverkauf in
der „Dorfschänke“ in Enniger,
Hauptstraße 56 oder unter
w 02528/3232 (ab 17 Uhr) für
sechs Euro. Bei freien Plätzen
sind Karten auch an der Abend-
kasse erhältlich.

1
Informationen im Internet:
www.enniger-theater.de.

tag, 28. März, um 18 Uhr.
Zum Inhalt: Berliner Groß-

stadtleben und Enniger Landle-
ben prallen in schriller Gegen-
sätzlichkeit im westfälischen
Voßbachdorf aufeinander. Auch
1925 gingen die Kinder in der
Liebe ihren eigenen Weg. Sehr
zum Leidwesen des stolzen und
leicht erregbaren Gutsbesitzers
Hiärm Schulte Graute-Bonnen-

Enniger (gl). Das plattdeutsche
Volksstück „Up Baunstrunks Iär-
we“ wird am kommenden Wo-
chenende zum letzten Mal aufge-
führt. Der Vorhang auf der Platt-
deutschen Heimatbühne der Kol-
pingfamilie Enniger in der Sport-
halle an der Marienstraße hebt
sich noch einmal am Freitag,
26. März, Samstag, 27. März, je-
weils um 19.30 Uhr und am Sonn-

Arbeitsmarkt

Horizonte trotzt
Wirtschaftskrise:
56 Vermittlungen

sammenarbeit mit der
Arge SGB II im Kreis Warendorf
Brückenjobs zielgerichtet für
Langzeitarbeitslose angeboten,
mit dem Kreis Warendorf wird
das Landesprojekt Jugend in Ar-
beit Plus umgesetzt. Die Strom-
spar-Checks für einkommens-
schwache Haushalte fördert das
Bundesministerium für Umwelt
(BMU) im Rahmen eines Ver-
bundprojektes mit dem Deut-
schen Caritasverband und den
Energieagenturen Deutschland.
Alle Tätigkeitsfelder dienen der
Verbesserung der beruflichen Si-
tuation arbeitsloser Menschen.

Auch wenn nicht jede Beschäf-
tigung bei Horizonte zu einem
Wechsel in Arbeit führe, so wür-
den die Teilnehmer doch durch
die vielschichtige Qualifizie-
rungsbausteine ergänzende be-
rufliche Fertigkeiten erwerben
beziehungsweise könnten ihre
Kenntnisse vertiefen. Darüber hi-
naus unterstützen vier Sozialar-
beiter die bei Horizonte Beschäf-
tigten zusätzlich bei der Berufs-
wegeplanung, bei Bewerbungen
und auch Alltagsproblemen.

Ennigerloh (gl). Trotz der
Weltwirtschaftskrise 2009 und
ihrer Auswirkungen auf den Ar-
beitsmarkt ist es Horizonte ge-
lungen, 56 Menschen einen Wech-
sel in den allgemeinen Arbeits-
markt, in Ausbildung oder eine
weiterführende Qualifizierungs-
maßnahme zu ermöglichen. Denn
auch Horizonte hatte die Krise
bei verschiedenen Maßnahmen,
Projekten und Angeboten zu spü-
ren bekommen.

„Wir sind stolz auf diese indivi-
duellen Erfolge, denn hinter den
Zahlen stehen Menschen, die sich
und ihren Familien mit unserer
Hilfe eine neue berufliche Per-
spektive aufbauen konnten“,
kommentiert Horizonte-Ge-
schäftsführer Dr. Ralf Thorwirth
diesen Teil der sozialpädagogi-
schen Arbeit des gemeinnützigen
Vereins.

Insgesamt bietet Horizonte an
drei Standorten in Ennigerloh,
Oelde und Ahlen rund 130 Plätze
für arbeitslose Menschen in ver-
schiedenen Projekten und Maß-
nahmen. So werden in enger Zu-

Die persönlichen Gespräche mit den Sozialarbeitern (r. im Bild Chris-
tian Druffel-Severin) bei Horizonte sind für Maßnahmeteilnehmer
wichtige Schritte bei der beruflichen Entwicklung.

Handballabteilung TV Ennigerloh

Sportliche Erfolge, zu wenig Mitarbeiter im Vorstand
ausbildung absolvieren.

Die Abteilung plant am Sonn-
tag, 2. Mai, den Saisonabschluss
als Tag des Handballs zu feiern.
Der erfolgreiche Ennigerloher
Sommercup soll auch 2010 wie-
der stattfinden. Zudem sollen
neue Vereinsartikel (etwa Schals
und T-Shirts) angeboten werden.
Dazu wird noch eine federführen-
de Person gesucht. Die Abteilung
sieht sich zusehends mit Proble-
men aus dem Ganztagsschulbe-
reich konfrontiert: Frühe Hallen-
zeiten brechen weg, Kindern ha-
ben weniger Zeit für Sport.

ten, die einen guten Zulauf ha-
ben. Nicht so gut sieht es bei der
Kassenlage aus: intensives Trai-
ning, Fahrtkosten, Spielbetrieb,
Trainer und viele Helfer führen
trotz sparsamen Wirtschaftens,
Halleneinnahmen und Sponso-
ring zu einem Defizit, welches nur
durch den Gesamtverein aufge-
fangen werden kann. Der TV En-
nigerloh stellte für die vergange-
ne Saison keine Schiedsrichter,
was vom Handballverband mit ei-
ner Strafe in Höhe von 2500 Euro
geahndet wurde. Jetzt wollen vier
Jugendliche die Schiedsrichter-

Kreisliga, das „Ennigerloher
Sommercup“-Turnier war sehr
gelungen. Im Damenbereich und
bei den weiblichen Jugendmann-
schaften wies Anne Silvers auf
die personell verbesserte Situati-
on im Vergleich zum Vorjahr hin.
Ein besonderes Lob ging an die
männliche und weibliche C-Ju-
gend, die die Meisterschaft in ih-
ren Klassen gewinnen konnten. ie
überragende Mannschaft der
Rückrunde mit 17:1 Punkten war
die männliche E-Jugend. Berit
Spohner informierte über die Si-
tuation in den Mini-Mannschaf-

Vorstand, Schiedsrichtern und
Helfern. So lautete das Fazit der
24 Mitglieder der Handballabtei-
lung, die zusammengekommen
waren, um auf das 2009 zurück-
zublicken. Markus Gand wird die
Handball-Interessengemein-
schaft mit Anne Silvers, Eva
Hahlhege, Dieter Kochmann un-
terstützen. Alle wurden für ein
Jahr gewählt. Die C-Mädchen
wurden Meister der Kreisliga
Hellweg, die männliche C-Jugend
gewann den Titel in der 1. Kreis-
klasse, die Frauen haben gute
Chancen auf den Aufstieg in die

Ennigerloh (gl). Sportlich be-
trachtet war das vergangene Jahr
der TVE-Handballabteilung er-
folgreich. Weniger positiv ist je-
doch die Organisation der Abtei-
lung zu sehen: „Die Organisation
in der Abteilung ist nur ‚subopti-
mal‘ aufgestellt. Die Geschäfte
führt mangels Vorstand eine Inte-
ressengruppe mit Anne Silvers,
Eva Hahlhege und Dieter Koch-
mann“, teilt der Verein mit.

Zu viele Arbeiten müssten von
zu wenigen Leute erledigt wer-
den. Es fehle an Mitarbeitern im

Reinigungsaktion

Gemeinschaftssinn
im Voßbachdorf

mit Müllsäcken zusammenka-
men. Die Helfer fanden Verpa-
ckungen aller Art, Flaschen, Rad-
kappen, Windschutzscheiben und
sogar einen Tresor sammelten die
Helfer ein.

Im Anschluss an die schweiß-
treibende Arbeit versammelten
sich die Helfer an der Schießanla-
ge, um sich bei gegrillten Würst-
chen zu stärken.

Organisiert wurde die Dorfrei-
nigungsaktion von der Schützen-
bruderschaft Enniger.

Enniger (west). Zahlreiche
Helfer haben sich kürzlich auf
den Weg gemacht, um zu Beginn
des Frühjahrs Enniger und seine
Umgebung von Müll zu befreien.

Etwa 30 Freiwillige sind in alle
Richtungen im Voßbachdorf ge-
strömt, um in vorher zugeteilten
Bereichen Müll von der Straße
und aus den Gräben zu sammeln.

Wie schon in den Vorjahren war
das Gesamtaufkommen an Müll
so groß, das mehrere Anhänger

Viele Hände im Voßbachdorf haben angepackt, um Enniger und Um-
gebung von achtlos weggeworfenem Müll und Unrat zu befreien.

Bis 9. April

Anmelden zum Dichtungsring
Ennigerloh (art). Noch bis

Freitag, 9. April, sind alle Dichter
und Poeten in der Region aufge-
rufen, am Ennigerloher Dich-
tungsring teilzunehmen.

Am Freitag, 23. April, findet die
achte Auflage des beliebten Lite-
raturwettstreits statt, der vom
Kulturverein Alten Brennerei und
der „Glocke“-Lokalredaktion
Oelde-Ennigerloh veranstaltet
wird. Interessierte sind eingela-

den, selbst verfasste und deutsch-
sprachige Lyrik- oder Prosatexte
vorzutragen und unter Beweis zu
stellen, wie sie mit der Sprache
umgehen können.

Wie in den Vorjahren dürfen
acht Hobbydichter ab 20 Uhr auf
der Bühne in der Alten Brennerei
um die Gunst des Publikums
streiten, das mit Dichtungsringen
als Jury den Gewinner des
Abends küren wird. Dieser darf
dann eine wertvolle Trophäe mit

nach Hause nehmen.
Die Gäste des Dichtungsrings

erwartet also ein unterhaltsamer
Abend.

Für Musik sorgen Johannes
Schäfermeyer und Dieter Nowak.
Die Moderation des Abends über-
nehmen Klaus Höfer und Klaus
Metker.
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Interessierte Hobbydichter
melden sich bei der Alten

Brennerei unter w 02524/
951664.

St. Margaretha

Ballabend für
die Orgelsanierung

Theatergruppe der Ostenfelder
Frauengemeinschaft und die
Tanzgruppe Nightfire werden
auftreten.

Am kommenden Sonntag,
28. März, werden Karten im neu-
en Pfarrheim in der Zeit von
9.30 bis 11.30 Uhr für 20 Euro
verkauft. Im Preis enthalten ist
auch ein Abendessen.

Der Gemeinderat St. Margaret-
ha wünscht sich viele Besucher,
um die Orgel sobald wie möglich
sanieren zu können.

Ostenfelde (gl). Am Samstag,
24. April, wird ab 20 Uhr im Ho-
tel Kröger ein Orgelball gefeiert,
zum dem der Pfarrgemeinderat
St. Margaretha Ostenfelde ein-
lädt. Die Mitglieder der Tanzband
Unikat möchten die Spenden-
sammlung für die Sanierung der
Ostenfelder Orgel unterstützen
und werden kostenlos mit ihrer
Musik für gute Unterhaltung
beim Orgelball sorgen.

Auch das Rahmenprogramm
kann sich sehen lassen, denn die

„Kopfschmerz bei Kindern“
ist am heutigen Donnerstag,
20 Uhr, Vortragsthema in der
Volkshochschule Oelde-Enni-
gerloh in der Alten Brennerei
Schwake in Ennigerloh. Der
Kinderarzt Jörg Schneidewind
spricht über mögliche Auslöser
von Kopfschmerzen bei Kin-
dern. Anmeldungen unter
w 02522/72722.

VHS aktuell

Sonntag

Feuerwehrmusik
in der Olympiahalle

chertes Programm einstudiert,
das von traditionellen Märschen
über klassische Musik bis hin zu
bekannten Filmmelodien reicht.

Das Konzert beginnt um 17
Uhr. Der Eintrittspreis beträgt
7 Euro. Für Kinder unter zwölf
Jahren ist der Eintritt frei. Karten
sind im Vorverkauf bei den Spiel-
mannszügen sowie bei Schreib-
und Spielwaren R. Schmidt in Os-
tenfelde, in der Getränketherme
Fröhlig und im Blumenhaus Wep-
pel in Ennigerloh erhältlich.

Ennigerloh (gl). Am Sonntag,
28. März, findet das 8. Konzert
der Feuerwehrmusik- und Spiel-
mannszüge des Kreises Waren-
dorf in der Olympiahalle in Enni-
gerloh statt.

Hieran nehmen auch die Spiel-
mannszüge Ostenfelde und Enni-
gerloh der Feuerwehr Ennigerloh
teil. Zusammen mit den Musikzü-
gen und den Spielmannszügen
der Feuerwehren Ahlen, Beckum,
Albersloh, Liesborn, Sendenhorst
und Oelde wurde ein breitgefä-

27. März

Jäger nehmen
Besen in die Hand

Ennigerloh (gl). Der Vor-
stand des Hegerings Enniger-
loh-Neubeckum bittet alle
Mitglieder, an der 100-Besen-
Aktion in Ennigerloh am kom-
menden Samstag, 27. März,
teilzunehmen.

Auch der Verband der Jäger
wird sich um 9.30 Uhr auf dem
Marktplatz einfinden, um mit
vielen anderen Helfern, die
Natur in und um Ennigerloh
von Unrat und Müll zu befrei-
en. Der Vorstand teilt mit, dass
nur Tatkraft gefragt ist,
Schlepper und Arbeitsmaterial
sei vorhanden.

Heimatverein

Stadt Ennigerloh
soll glänzen

Ennigerloh (gl). Der Heimat-
verein Ennigerloh bittet seine
Mitglieder, an der 100-Besen-
Aktion am kommenden Sams-
tag, 27. März, teilzunehmen.
Treffpunkt für alle freiwilligen
Helfer ist um 9.30 Uhr auf dem
Marktplatz vor dem Rathaus.

Um 13 Uhr ist ein Mittages-
sen an der Ennigerloher Mühle
vorgesehen. Auch Getränke
stehen den Helfern dort zur
Verfügung.

„Nur was sauber ist, kann
richtig glänzen“ lautet das
Motto der 100-Besen-Aktion
im Jubiläumsjahr.

p Donnerstag, 25. März 2010Ennigerloh


